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Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

wir können es uns in Wirtschaft und Gesellschaft nicht länger 
leisten, die Hälfte unserer Talente zu ignorieren. Daher ist es mein 
Ziel, bis zum Jahr 2018 im Durchschnitt einen Anteil von 30 Prozent 
Frauen in den Führungsgremien börsennotierter Unternehmen – also 
im Vorstand und im Aufsichtsrat – zu erreichen.

DR. uRSuLA VON DER LEyEN

Ich übernehme daher gerne die Schirmherrschaft für das an der SRH 
Hochschule Heidelberg stattfi ndende Symposium „Frauen in Vorstän-
den und Aufsichtsräten.“
 
Dr. Ursula von der Leyen, Bundesministerin für Arbeit und Soziales

GRuSSWORT DER SCHIRMHERRIN



	
  

Im Lichte dieses Spannungsverhältnisses ermöglicht das Symposium 
„Frauen in Vorständen und Aufsichtsräten“ einen angemessenen und 
sachorientierten Diskurs zwischen Hochschule und Praxis. Im Fokus der 
Veranstaltung stehen dabei weniger statistische als qualitative Aspekte 
unternehmerischer Praxis und Verantwortung.

Die Veranstaltung richtet sich an Vertreter aus der unternehmerischen 
Praxis und der Politik, aber auch an die interessierte Öffentlichkeit.

Ganz herzlich laden wir Sie zu unserem Symposium an unsere Hoch-
schule ein. Nutzen Sie die Gelegenheit zum fachlichen Austausch und 
zum persönlichen Gespräch.

Ihre

Professor Dr. Carolin Sutter, Dekanin

Das Symposium

Ein Blick in die Personalia deutscher DAX-Konzerne verrät: 
„Frauen in Vorständen und Aufsichtsräten“ sind mit rund 4% in 
deutlicher Minderheit. Deshalb verfolgen Politik und Wirtschaft 
verschiedenste Wege, um eine ausgewogenere Besetzung von 
Führungspositionen zu sichern.

Die Lösungsansätze für dieses zentrale und kontrovers diskutierte 
gesellschaftspolitische Thema reichen von freiwilliger Selbstver-
pflichtung der Unternehmen bis zur Einführung einer festen Quote 
von 30% bis zum Jahr 2018, wie sie die Schirmherrin der Veranstal-
tung Bundesarbeitsministerin Dr. Ursula von der Leyen fordert.

Während Politik und große Unternehmen aber noch über Quoten 
diskutieren, hat der deutsche Mittelstand bereits heute die DAX-
Konzerne – auch ohne Selbstverpflichtung zur Erhöhung des 
Frauenanteils – deutlich überholt.



16.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Thematik
 Prof. Dr. Jörg M. Winterberg,
 Rektor der SRH Hochschule Heidelberg
 Prof. Dr. Carolin Sutter, Dekanin der Fakultät
 für Sozial- und Rechtswissenschaften

16.15 Uhr Trendsetter Mittelstand?
 Impulsvortrag zur Studie „Frauen und Männer an 

der Spitze: So führt der deutsche Mittelstand“
 Alexandra Ferenz, Abteilungsdirektorin Commerzbank AG 

und Projektleiterin der Initiative UnternehmerPerspektiven
 
 Praxisbeispiel „Familiengeführter Mittelstand“
 Claudia Gläser, Geschäftsführende Gesellschafterin
 der Gläser GmbH

17.00 Uhr Erhöhte Frauenrepräsentanz und Qualitätssteigerung 
der Corporate Governance 

 Daniela Weber-Rey, Partnerin bei Clifford Chance und 
Mitglied der Regierungskommission Deutscher Corporate 
Governance Codex

17.45 Uhr Diversity Drives Innovation – Impulsreferat
 Anka Wittenberg, Senior Vice President &  

HR Business Partner, SAP AG

18.00 Uhr Vielfalt in Führung bei der Deutschen Bahn AG:
 Frauen in Führungspositionen – Impulsreferat
 Christina Arndt, Geschäftsführerin der DB Akademie GmbH

18.15 Uhr Podiumsgespräch

Im Anschluß: Umtrunk mit Gelegenheit zum persönlichen Austausch

Großer Hörsaal
Die Fakultät für Sozial- und Rechtswissenschaften lädt herzlich ein: 

Symposium „Frauen in Vorständen und Aufsichtsräten“

Moderation des Symposiums: Professor Dr. Carolin Sutter



Seit September 2008 Projektleiterin der Commerzbank-Initiative 
UnternehmerPerspektiven. Die Initiative UnternehmerPerspektiven 
wurde 2006 von der Commerzbank ins Leben gerufen und greift 
Fragen für mittelständische Unternehmer auf, um diese gemeinsam 
in einem Netzwerk aus Wirtschaft, Verbänden, Wissenschaft und 
Politik zu diskutieren.

ALEXANDRA FERENZ

Von 2007 – 2008 Redakteurin der UnternehmerPerspektiven.

Zuvor Redakteurin Öko-Test Verlags AG von 2001– 2006 und 
leitende Redakteurin beim hessischen Rundfunk/Hessenfernsehen 
von 1998 – 2001.

uNSERE REFERENTINNEN



Geschäftsführende Gesellschafterin der Gläser GmbH seit 2002. Von 
1997-2002 Verkaufsleitung/Personalleitung der Gläser GmbH. Die 
Gläser GmbH ist ein familiengeführtes Maschinenbauunternehmen. 
Das Unternehmen ist in den Bereichen Hydraulik, Handel, Anlagenbau 
und Technische Sauberkeit tätig.

CLAuDIA GLÄSER

Darüber hinaus ist Claudia Gläser vielfältig ehrenamtlich engagiert. 
Sie ist Mitglied des Verwaltungsrates der KSK Freudenstadt, der 
Berufungskommission der Dualen Hochschule Stuttgart-Horb und 
seit 2010 Mitglied im Bundesvorstand des VdU – Verband deutscher 
Unternehmerinnen e.V., dem sie seit 2005 angehört.

uNSERE REFERENTINNEN



Partnerin im Frankfurter Büro von Clifford Chance seit 1989. Mitglied 
des Partnership Council seit Mai 2010. 1984 als Anwalt zugelassen. 
LL.M. Columbia University 1985 und zugelassen als Attorney-at-Law
in New York seit 1986.

Daniela Weber-Rey berät hauptsächlich deutsche und internationale  
Unternehmen in den Bereichen Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht 
bei Unternehmenskäufen (M&A), einschl. Restrukturierungen und 
öffentlichen Übernahmen.

DANIELA WEBER-REy

Seit 2005 ist sie wiederholt Mitglied von Sachverständigen-Gremien 
bei der EU-Kommission. Am 21. Mai 2008 ist sie in den Verwaltungsrat 
der BNP Paribas, Paris, gewählt worden, seit Juli 2008 ist sie Mitglied 
der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex 
und seit März 2011 Beiratsmitglied (stakeholder) der Europäischen Auf-
sichtsbehörde für Versicherungen und die betriebliche Altersversorgung 
EIOPA. Sie veröffentlicht regelmäßig zu den oben genannten Themen in 
englischer, deutscher und französischer Sprache.

uNSERE REFERENTINNEN



Anka Wittenberg bringt eine langjährige Erfahrung im Personalwesen 
mit, die sich vor allem im internationalen Umfeld und in der Zusam-
menarbeit mit Führungskräften zeigt. Ihre Stärken liegen im Change 
Management und HR Bereich. Darüber hinaus bewährt sie sich als 
Mediator zwischen Top Management und Betriebsrat.
 
Seit dem 1. August 2011 ist Anka Wittenberg Senior Vice President 
& HR Business Partner bei SAP AG in Walldorf für den Vorstandsbe-
reich COO (Chief Operating Offi cer) mit derzeit 11.000 Mitarbeitern 

ANKA WITTENBERG

zuständig. Sie trägt auch die HR Verantwortung für die Länder China 
(3000 MA), Indien (4500 MA) und Irland (1200 MA). Sie ist Mitglied 
im HR Leadership Team und ist in diesem Rahmen für die strategische 
Personalausrichtung des Konzerns SAP verantwortlich.  

Vorher war Anka Vice President Corporate HR bei Benteler AG in 
Paderborn, wo sie die weltweite Leitung der HR-Funktion des Konzerns 
(insgesamt 25.000 Mitarbeiter) inne hatte. Zwischen 2004 und 2007 
bekleidete sie verschiedene Rollen bei General Electric.

uNSERE REFERENTINNEN



Christina Arndt ist seit 2002 bei der Deutschen Bahn tätig. Nach dem 
Studium der Betriebswirtschaftslehre und Kommunikationswissen-
schaft in Essen ging sie zunächst nach Großbritannien, wo sie von 
1996 bis 2000 bei der Logistiksparte von Hays plc im Bereich Marke-
ting und M&A für die Entwicklung der europäischen Märkte zuständig 
war. 2000 kam sie als Geschäftsführerin zu Metapack Deutschland. 
2002 wechselte Christina Arndt zur Deutschen Bahn, wo sie für die 
Reisezentren, das Filialsystem der Deutschen Bahn, verantwortlich war. 

CHRISTINA ARNDT

Nach diesem kurzen Ausfl ug ins B2C-Geschäft leitete sie von 2006 an 
den Bereich Geschäftsreisen im Personenverkehr. Im Juli diesen Jahres 
wechselte Frau Arndt als Geschäftsführerin in die DB Akademie und 
verantwortet in dieser Funktion die Qualifi zierung von Führungs- 
und Nachwuchsführungskräften der Deutschen Bahn.

uNSERE REFERENTINNEN



Dekanin der Fakultät  für Sozial- und Rechtswissenschaften an der 
SRH Hochschule Heidelberg seit 2010. Seit 2000 Professorin an der 
SRH Hochschule Heidelberg und seit 2004 als Studiendekanin verant-
wortlich für die Einführung und Weiterentwicklung der Bachelor- und 
Masterstudiengänge Wirtschaftsrecht (LL.B/LL.M).

PROF. DR. CAROLIN SuTTER

Professor Dr. Carolin Sutter lehrt und forscht in den Bereichen Inter-
nationales Wirtschaftsprivatrecht und Kapitalgesellschaftsrecht.

Sie lehrt außerdem in den Themenfeldern Corporate Governance
und Compliance, wozu sie regelmäßig veröffentlicht.

uNSERE REFERENTINNEN



Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Wenn Sie mit der Bahn anreisen, haben Sie ab 

Hauptbahnhof Heidelberg zwei Möglichkeiten:

❙	 OEG-Linie 5 (Richtung Mannheim),

 bis zur Haltestelle „Fachhochschule HD“

❙	 Buslinie 34/35 (Richtung Wieblingen),

 bis zur Haltestelle „Bonhoefferstraße“

Mit dem PKW

Bitte geben Sie in Ihr Navigationssystem

„Ludwig-Guttmann-Str. 6, 69123 Heidelberg“ 

ein.  Am Ende der Straße finden Sie unser Park-

haus mit ausreichend Parkmöglichkeiten.

So finden Sie uns:



SyMPOSIuM

Frauen In VorStänden und auFSIchtSräten

Anmeldung per Telefax: +49 6221 88-3482

Anmeldung per E-Mail: katharina.eckstein@fh-heidelberg.de

unternehmen/Institution
 
 
 
Nachname/Vorname
 
 
 
Position
 
 
 
Straße
 
 
 
Postleitzahl/Ort
 
 
 
Telefon
 
 
 
E-Mail

u.a.w.g. bis 25.11.2011

Die Teilnahme am Symposium ist kostenfrei. Aufgrund 

begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir jedoch um eine 

verbindliche Anmeldung per E-Mail oder Fax.

Ihre ansprechpartnerin
Katharina Eckstein, LL.B.

Telefon: +49 6221 88-1479

Telefax: +49 6221 88-3482

E-Mail: katharina.eckstein@fh-heidelberg.de

tagungsort
SRH Hochschule Heidelberg – großer Hörsaal
Ludwig-Guttmann-Straße 6
69123 Heidelberg
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Srh hochschule heidelberg
Ludwig-Guttmann-Straße 6

69123 Heidelberg

Telefon +49 6221 88-1000

Telefax +49 6221 88-4122

info@fh-heidelberg.de

www.fh-heidelberg.de

Dieser QR-Code verbindet Ihr Mobiltelefon direkt mit unserer Internetseite.




